
1. Unternehmen

Gründungsdatum (Jahr): 

2. Anschrift
Straße/Nr.: PLZ: Ort: Berlin
Telefon: Telefax:

E-Mail allg.: URL:

3. Geschäftsführer / Vorstand
Ak. Grad: Name: Vorname: 
Ak. Grad: Name: Vorname: 

Funktion: Ak. Grad:
Name: Vorname:

Rechtsform:

Fragebogen
Branchenreport 2010

"Medizintechnik Berlin-Brandenburg"
Alle im Rahmen dieser Befragung erhobenen Daten und Informationen werden gemäß
Datenschutzgesetz vertraulich behandelt. Ergebnisse werden nur in aggregierter Form

und in nicht unternehmensindividuell zuordenbarer Form aufbereitet. 

Firmenname:

4. Ansprechpartner für Rückfragen
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Name: Vorname: 
Telefon: Telefax: 
E-Mail: 

(deutsch)

(englisch)

ja: nein:
ja: nein:

E-Mail allg. gem. Pkt. 2.: ja: nein:
ja: nein:
ja: nein:

5. Kurzprofil des unter Pkt. 1. genannten Unternehmens (max. 200 Zeichen)

Kurzprofil des Unternehmens gem. Pkt. 5.:
Name Geschäftsführer / Vorstand gem. Pkt. 3.:

Telefon, Fax und URL gem. Pkt. 2.:

6. Wir sind einverstanden mit der Veröffentlichung folgender unternehmensbezogener Daten
    im Branchenreport Medizintechnik Berlin-Brandenburg sowie in der  
    Medizintechnik-Datenbank auf der Homepage von TSB Medici:

Unternehmensname gem. Pkt. 1. u. Anschrift  gem. Pkt. 2.:
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7. Unternehmensstruktur
7.1 ja: nein:
7.2 ja: nein:

FuE: Produktion: Marketing:
Vertrieb: Service / Beratung / Planung: Administration:

MA für FuE: MA für Produktion: MA für Marketing:

MA Vertrieb: Service/Beratung/Planung: MA f. Administration:

8.3 Mitarbeiter (MA) in den Tätigkeitsfeldern im Jahr 2009 in dem unter Pkt. 1. gen. Unternehmen
      Anzahl MA (Vollzeitäquivalent  -  Angaben ggf. geschätzt)

Umsatz ges. 
(TEUR)

(ggf. geschätzt)

Ist das unter Pkt. 1. genannte Unternehmen Teil einer Firmengruppe?

Mit Sitz in (Ort / Land):
wenn ja, Name der Muttergesellschaft:

8.1 Kennziffern des unter Pkt 1. genannten
     Unternehmens

Anzahl Mitarbeiter
incl. Geschäftsführung
(Vollzeitäquivalent)

Bei verbundenen Unternehmen

Anzahl Mitarbeiter 
gesamt

(ggf. geschätzt)

2008

8.2 Tätigkeitsfelder im Jahr 2009 in dem unter Pkt. 1. genannten Unternehmen
(bitte ankreuzen, Mehrfachnennung möglich):

Jahr

Ist das unter Pkt. 1. genannte Unternehmen die Zentrale einer Firmengruppe?

8. Unternehmensdaten für das unter Pkt. 1. genannte Unternehmen

Umsatz
( TEUR )

2009
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g g

ja

1

9. Auf welchen Produktgruppen liegt der Schwerpunkt der Geschäftstätigkeit für das unter
   Pkt.1 genannte Unternehmen? 
   zutreffende Produktgruppen in Spalte "ja" bitte ankreuzen; Werte bitte eintragen;  Umsatz ggf. geschätzt.

Produktgruppe
Lfd. Nr. 

Produkt-
gruppe

Anzahl 
Schutz-
rechte

Anteil am 
Umsatz 

( % )

Röntgen- und Strahlendiagnose- u. -therapiegeräte
z.B. Computertomographen, andere Röntgengeräte, Alpha-, Beta-, Gammastrahlengeräte für die 
Diagnose und Therapie für medizinische, chirurgische, zahnärztliche oder tierärztliche Zwecke; 
jeweils incl. Systemkomponenten

5

2

4

Geräte / Systeme für Chirurgie und Intervention, insbes. MIC
z.B. Geräte u. Systeme für Computerunterstützte Chirurgieplanung, Robotik und Navigation in der 
MIC, intraoperative Assistenzsysteme, Interventionelle Techniken mit Katheter und Endoskopie, jew.
incl. Systemkomponenten; chirurgische Instrumente, wie z.B. Scheren, Zangen, Skalpelle u. a.; 
Nadeln, Spritzen, Kanülen

Implantate und Prothesen
z.B. künstliche Gelenke, Augenprothesen, andere künstliche Körperteile und Organe, Gefäßstützen 
(Stents), Herzschrittmacher, Hörgerätimplantate

3

Elektrodiagnosegeräte und -systeme
z.B. Magnetresonanzgeräte, Szintigraphiegeräte, Ultraschalldiagnosegeräte, Elektrokardiographen, 
Elektroenzephalographen; jeweils incl. Systemkomponenten

Therapiesysteme
z.B. Magnetresonanz-Therapiegeräte, Lasertherapiesysteme (außer ophtalmolog. Laser), 
Ultraviolett- und Infrarot-Therapiegeräte, Ultraschalltherapiegeräte, Dialysegeräte, 
Mechanotherapiegeräte, Geräte für Therapiegasbehandlung, Beatmungsgeräte, Anästhesiegeräte, 
Transfusions- und Infusionsgeräte; jeweils incl. Systemkomponenten

6 Orthopädische Geräte u. Vorrichtungen sowie Fahrzeuge für 
Gehbehinderte z.B. Orthesen, Gehhilfen, Roll(fahr)stühle
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ja

12

Produkte / Dienstleistungen ohne Medizintechnikbezug

Sonstige medizintechnische Geräte und Vorrichtungen
u. a. Blutdruckmessgeräte, Herzfrequenzmonitore, Defibrillatoren, medizinische Roboter, 
Fremdkörpersuchgeräte, Pulsmesser, Generatoren, Absaugpumpen, Perkussions-hammer, 
Saugglocken, ausgerüstete Arztkoffer

Software z.B. Software-Pakete für medizintechnische und telemedizinische Anwendungen (u.a. 
für Simulation, Analyse, applikationsspezifische Lösungen, etc.), für Verwaltung, für DRG 
Management, für Disease Management, Software in Verbindung mit einer Dienstleistung (z.B. 
Workflow Management etc.)

8

10

10. In welchen der ausgewählten Marktsegmente ist das unter Pkt. 1. 
     genannte Unternehmen aktiv? 
                                                   zutreffende Marktsegmente in Spalte "ja" bitte ankreuzen;  Umsatzangabe ggf. geschätzt.

Anteil am 
Umsatz (%)Marktsegmente

Ophthalmologische Geräte und Systeme
z.B. Ophthalmologische Diagnose- und Messgeräte, ophthalmologische Lasergeräte, 
Optikerwerkstattgeräte, Sehhilfen (Kontaktlinsen, Brillen); incl. Systemkomponenten

7

M01  Telemedizin und e-health
z.B. telemedizinische Gerätesysteme, Messsysteme für Home-Care, 24h Monitoring, einschl. systemspezifische Software, Systeme zur 
Erfassung und Auswertung von Patientendaten, Systeme zur Krankenhausverwaltung, Workflow-, DRG- und  Disease Mamagement

M02  Bildgebung für Diagnose und Therapie
z.B. Computertomographie, Magnetresonanztomographie, Single Photon Emission Tomographie (SPECT) und Szintigraphie, 

13

11

9
Zahnärztliche Geräte und Systeme
z.B. Modelliergeräte, Bohrer, Poliergeräte, Absaugvorrichtungen, Zangen, Mundspiegel und andere 
zahnärztliche Instrumente (keine Dentalstühle)

Einrichtungen für Kliniken und Arztpraxen
z.B. Untersuchungs-, Behandlungs- und OP-Tische, Dentalstühle, Betten, Tragen, Bahren etc., 
Wand-/Handläufe, Sterilisierapparate

Audiologische Geräte und Systeme
z.B. Hörgeräte, -brillen und Zubehör für Schwerhörigengeräte (keine Hörgerätimplantate)
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ja

(bitte angeben)

6. HNO, Pneumologie (Atmungssystem)

M04  Medizinische Lasersysteme
z.B. Lasertherapiesysteme, ophthalmologische Lasersysteme

M05  Geräte / Systeme der Elektro-, Licht- und Thermotherapie
z.B. Interstitielle Thermotherapie, Hyperthermie

M06  Geräte / Systeme zur Point-of-Care-Biosignalverarbeitung
z.B. für Kreislauf, Atmung und Stoffwechsel, Gelenkbewegung und Ganganalyse, Lungendiagnostik, Stimmbildung –  Phoniatrie

11. Für welche der ausgewählten medizinischen Schwerpunktbereiche
     werden die Produkte eingesetzt?
                                                               zutreffende Schwerpunktbereiche in Spalte "ja" bitte ankreuzen

z.B. Computertomographie, Magnetresonanztomographie, Single Photon Emission Tomographie (SPECT) und Szintigraphie, 
Positronen Emissions Tomographie (PET), Ultraschall, Impedanztomographie, Thermographie und Infrarot-Abbildung, Optische 
Bildgebung, Planares Röntgen

M03  Geräte / Systeme für die MIC
z.B. Computerunterstützte Chirurgieplanung, Robotik und Navigation in der MIC und intraoperative Assistenzsysteme, Interventionelle 
Techniken mit Katheter und Endoskopie, Geräte u. Syst. zum Klemmen, Halten, Schneiden, Nähen, Koagulieren, Kryoablation, Systeme
für die Anästhesie, Beatmung, Monitoring im OP-Saal u. i. d. Intensivmedizin

2. Verdauungssystem

Medizinische Schwerpunktbereiche

5. Endokrine, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten

3. Orthopädie (Muskel-Skelett-System)

4. Onkologie

7. Andere:

1. Herz-Kreislauf
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ja

30.92.0 Herstellung von Behindertenfahrzeugen und Zubehör

32.50.1

26.60.0

T06 Produktions- und Managementtechnik

13. Welchem Wirtschaftszweig ist das unter Pkt. 1 genannte Unternehmen zugeordnet?
( WZ 2008 )                                                                                                                   Bitte ankreuzen

Herstellung  von medizintechnischen Apparaten und Materialien 
Diese Unterklasse umfasst die Herstellung von:  
- chirurgischen Abdecktüchern sowie sterilem Nahtmaterial und Gewebe;
- Knochenzement;
- Zahnfüllungen, Zahnzement, Zahnwachs und anderen zahntechnischen Modelliermassen; 
- zahnmedizinischen Laboröfen;
- Ultraschallreinigungsgeräten für Laboratorien; Laborsterilisiergeräten; 
- Destilliergeräten und Zentrifugen für Laboratorien; 
- Waren für die Einrichtung und Ausstattung von medizinischen, zahnmedizinischen oder veterinärmedizinischen 
Behandlungsräumen: wie OP Tische Untersuchungstische Krankenhausbetten mit mechanischer Ausrüstung

Schlüsseltechnologien

12. Welche Schlüsseltechnologien werden in dem unter Pkt. 1. gen. Unternehmen genutzt? 

Herstellung von Bestrahlungs- und Elektrotherapiegeräten und elektromedizinischen Geräten 
Diese Unterklasse umfasst die Herstellung von:
- Bestrahlungsgeräten und -röhren für die Anwendung in Industrie, medizinischer Diagnostik und Therapie, Forschung,
  Wissenschaft: Geräte, die Beta-, Gamma-, Röntgenstrahlen verwenden, und sonstige Bestrahlungsgeräte;
- Computertomografen, Positron-Emissionstomografen, Magnetresonanztomografiegeräten; 
- medizinischen Ultraschallgeräten, Elektrokardiografen, Elektroendoskopiegeräten, 
- medizinischen Lasergeräten, 
- Herzschrittmachern, Hörgeräten

T01 Mikrosystemtechnik 

T02 Informations- und Kommunikationstechnologie

T07 Neue Werkstoffe und Materialien

T03 Optische Technologie

T04 Nanotechnologie

T05 Elektronik
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kälte- und lufttechnische Erzeugnisse
Herstellung von Glasfaserkabeln

Herstellung von optische Instrumenten

Softwareberatung (nur Beratung)

Entwicklung von Standardsoftware und kundenspezif. Softw. (ohne Internetpräsentationen)

Installation von elektromedizinischen sowie medizintechnischen Geräten  

73.10.4 Sonstige Forschung und Entwicklung im Bereich Medizin

96.09.0 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen a.n.g.

33.20.0

27.31.0

28.25.0

Reparatur von elektronischen Bestrahlungs-, Elektrotherapie-, sonstigen elektromed. Geräten, wie MRT-
Geräten, med. Ultraschallgeräten, Herzschrittmachern usw. sowie von medizintechnischen Geräten und 
optischen Instrumenten

32.50.2

32.50.3

62.01.9

26.70.0

62.02.0

33.14.0

Herstellung von orthopädischen Erzeugnissen
Diese Unterklasse umfasst die Herstellung von
- herausnehmbaren oder festsitzenden kieferorthopädischen Behandlungsmitteln wie Zahnspangen;
- orthopädischen Artikeln und Prothesen, wie Krücken, Bruchbänder, künstliche Gliedmaßen und Gelenke usw., 
  orthopädische Schuhe; 
- Glasaugen

Zahntechnische Laboratorien

Reparatur von Behindertenfahrzeugen33.17.0

Reparatur von elektrischen Bestrahlungs-, Elektrotherapie-, sonstigen elektromed. Geräten, wie MRT-
Geräten, med. Ultraschallgeräten, Herzschrittmachern usw.

  Behandlungsräumen: wie OP-Tische, Untersuchungstische, Krankenhausbetten mit mechanischer Ausrüstung, 
  Zahnarztstühle; 
- Knochenplatten und -schrauben, Spritzen, Nadeln, Kathetern, Kanülen usw.
- zahnmedizinischen Apparaten (einschließlich Zahnarztstühle mit eingebauten zahnmedizinische Apparaten und Geräten); 
- medizinischen Thermometern; 
- augenoptischen Erzeugnissen, wie Brillengläser, Sonnengläser, nach Verschreibung geschliffene Gläser, Kontaktlinsen,
  Sicherheitsbrillengläser

33.13.0

..........
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Mitglied in Netzwerken ja: Anzahl NW: nein: Interesse vorhanden (ja):

320 1

Betreuung von Praktikanten, Diplomanden, Bacelor- und 
Masterstudierenden
Nutzung von Hochschuleinrichtungen 
Fort- und Weiterbildungsangebote von Fachhochschulen für 
Unternehmensmitarbeiter
Vergabe von Auftragsforschung

Publikationen mit Mitarbeitern aus der Wissenschaft

15. Welche Bedeutung haben die unterschiedlichen Formen der Kooperation für Ihre Unternehmen? 

Bitte bewerten Sie aus Ihrer Sicht von 0 = keine, 1 = geringe, 2 =  mittle, 3 = große Bedeutung.

Industriekooperationen international

Industriekooperationen mit Berliner Unternehmen
Industriekooperationen national (ohne Berlin)

mit außeruniversitären Forschungseinrichtungen
Kooperationen innerhalb der Unternehmensgruppe

14. Welche Kooperationen in Forschung und Entwicklung (FuE) werden in dem unter Pkt. 1.
      genannten Unternehmen gepflegt?                          Bitte ankreuzen.

über-
wiegend geplantgelegent-

lich
bisher
nicht

mit Hochschulen in Deutschland (ohne Berlin)
mit Hochschulen international

mit Hochschulen in Berlin
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0 1 2 3

Prüfaufträge / Gutachten durch wiss. Einrichtungen
Gastdozententätigkeit von Unternehmensmitarbeitern an 
Fachhochschulen
Nutzung von Patenten und Lizenzen aus Fachhochschulen

g g g
Kooperationsforschung mit wiss. Einrichtungen
Beratungstätigkeiten aus der Wissenschaft

Prüfaufträge / Gutachten durch wiss. Einrichtungen

16. Welche Bedeutung haben die unterschiedlichen Kooperationsformen in der Zusammenarbeit mit 
Fachhochschulen? 

Bitte bewerten Sie aus Ihrer Sicht von 0 = keine, 1 = geringe, 2 =  mittle, 3 = große Bedeutung.

Gastdozententätigkeit von Unternehmensmitarbeitern an Fachhochschulen

Nutzung von Patenten und Lizenzen aus Fachhochschulen

Publikationen mit Mitarbeitern aus der Wissenschaft
Betreuung von Praktikanten, Diplomanden, Bacelor- und Masterstudierenden
Nutzung von Hochschuleinrichtungen 
Fort- und Weiterbildungsangebote von Fachhochschulen für Unternehmensmitarbeiter

Vergabe von Auftragsforschung
Kooperationsforschung mit wiss. Einrichtungen
Beratungstätigkeiten aus der Wissenschaft
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